
Zeitschrift: Historischer Kalender, oder, Der hinkende Bot

Band: 172 (1899)

Rubrik: Kalender der Juden

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 27.04.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


1899»
Sfcmuar 12

gebïuaï il
„ 23

„ 24
25
12
26

SQWrj

Styril
W

//

SJÎat

f/

Sunt

Suit

27
1

2
11
28
10
15
16

9

25
8

16

Jiafertöer
5Da3 5659, $al)r ber SSBelt unb

3fteutt»on&e n»d §efU.
$er 1. 6dje6at beë 5659.

„ 1. Ibar.
„ 13.— gaflen=6|l^ei.
„ 14. — jßurtm ober §cmtatt8fe|i.

„ 15.— @d)uf<$an=5pntittt.

„ 1.9Hfan.

„ 15. — obeï £)flerfefl=
Slnfaitg. *

„ 16. — Shjeiieë gefi. *
„ 21. — ©tebenteê fjcfl. *
„ 22.—5po0a^=ßnbe.*
„ 1.3jar.
„ 18. — Sag S'orner ob.S^ûteifejî.
„ 1. @tban.

„ 6. — 2ßod6ett= ober $pfuigflfeft.*

„ 7. — Stoetteë fjefl. *

„ 1. £fjatratj.
„ 17. — Saften, ïeutteleroberung.
„ 1. 316.

„ 9.316. Sajien, Ïem|)el=a3er=
bremtung.

Die mit * bejeidjneten ge

ôer §uôen.
ber Slnfatig beê 5660. SaljreS.

1899.
SluguH 7

September 5
6

7

14

19
20
25
26

Dïtober
9tobember

w

©ejember

27
5

3

27
3

12

1900.
Saramr il

9leuntonfte unb fefU.
®er 1. CM.

2>a0 5660. 3apr.
3)er l.îtfdbri. 9teuja6rëfeft. *
„ 2. — â'fêiteê §eft. *

„ 3. — §aften=@ebatja^.

„ 10. — tBerfôfimmgëfeft ober

lange ïftadfjt.*

„ 15. — 8au6ïjfittenfefi. *

„ 16. — Stoeiteë Seft. *
„ 21. — Salmenfeft.

„ 22. — tBerfammumgoberSaub*
^ütten=@nbe. *

„ 23. — ©efefeeëfrettbe. *
„ 1.2Jtar$eftmatt.

„ l.JKëleb.
„ 25. — ïempetoet^e.
„ l.îebet.
„ 10. — Saften, ^Belagerung

[$erufalemë.

lté werben jïrenge gefeiert.
1. >d)e6at.

9tott}. Wnläfilidj Der ©tnridjtnnB einer nenen ParttlontroHe tourbe bie «njaÇl ber angejeigten
Partie ganj erJeMiip bertncfjrt, fo bag im flalenbarium nur bie inlanbift^en Piirlte spiafc fhtbcn tonnten, «ne
Angaben allgemeiner Statur übet inlänbiffbc Pärttc, fotoic fämtlidje auSlänbifdje Pärtte, finb piernad) berjeignct.

i. ZUgemetne Jtitteiltmgt
(3ßo beftimmte Ponaistage angegeber.

Larberg: Um lefci. Pitimod) jeb. PonatS gr. Sdjweinemrlt.
Äbelboben: Rteinniebmartt am 6. September.
SKffoItern a. 91. : ® i e b m ä r ï t e, »erbunb. m. ©dnoeinetn., am

3.Pontagein. jeb.Pon., m. SluSn. b.Pärj,9tot>. u.Dej.
Äigle: SBocbenmarït am SamStag.
Ältorf: Sietim- je»- 2 Sage nor b. angezeigt, ^afirmäriten

im SCpril, Pai, Dît., unb 3îon.; nom £0.—23. Sept.
33iel)marït in SUtorf unb ben umliegenben Drtfcbaften.

Ältgätten : Podfienmarït jebeit Donnerstag.
SmriStoeil: 23ieijmürtte am 1. u.3. Pittroocp jeben PonatS.
Stttbelfingen : Sieb' u. Stfjineinemärfte ben 3. Pittwodj ein.

jeb. Pon., bamit nerbunb. SBarenmärtte im Pai u. 9ton.
Slubonne: SBoctjenmarft jeben Dienstag unb Samstag.
gaben (Starg.): 2öod)enirt. Dienstags u.SamStagS. Sieb'

m ar t b. 1. Dienfiag j. PonatS,m. geiertag, tagë rtad^t).
Salerna : Ponatëmarït am 2. Donnerstag jeben Ponats.
BärentStoeü: Sieftmârïte am 6. gan., 3. gebr., 24. Pärj,

5. Pai, 2. Quni, 7.$uli, 4. Sug.,29. Sept., 3. Son., 1. Dej.
Bafel: Peffe nom 27. Dïtober bis 10. Sonember.
Saffetßborf : Sie!)' u. ©djn) einemarft am 8. gebr. u. 17. Dît.
SBellelalj: 2. Quli Parît für lanbtn. SBerljeuge. 3ufammcn=

ïunft ber arbeitfucb-beutfcb-Päbber. 2. Sept. ©djafm.
BeUinjnna : SBodjenm. Samstags ; Siebnt. jroeimal monatt.,

je am Piittnocii nor bem Socarnomarft; Peffen in ber
erften Pocbe gebruar unb September,

filier Jlarkte tot 3ttlatto.
tb, gelten blefe nur für baS 3abr 1899.)
Bern: aBocbenmartt: Dienstag unb Samstag. Peffen:

9. Spril bis 23. Spril unb 26. Soobr. bis 10. Dejbr.
»ernci: Sßod)enmartt jeben Dienstag.
Sej : SBo<benmar!t jeb.Donnerstag, menn gefttag, Pitttnodj.
Biel: ipferbemärtte am 2. Pärj, 6. Spril, 7. Sept.
BtfüiofSjell : Ponatëmarït am britt. Pontag jeb. Ponats.
SBraffuB : Söocfienmarlt jeben Pontag.
Brngg: Siepmartt am jrneiten Dienstag jeben Ponats.
BuiliS (St. ©allen) : Sßodjenmarlt alle 14 Dage am Pom

tag, abroecfifel'nb mit ©amS.
Bülaip : Sieljmarft am erften Pittmod^ jeben Ponats.
BttQe: ©rojcr Dlîarlt, gen. DponiSiSmarlt 27. u. 28. Sept.
Snrgbotf : PonatS' u. Siebmartte a. erften Donnerstag jeb.

Ponats. Sffiotbenmarït jeben Donnerstag.
Ciarouge : 3Boct>enmarit jeben Pittmocïi unb SamStag.
Château d'Oex: SBodbenmarît am Donnerstag.
Chaux-de-Fonds: SEßeibnad)t§marlt 13. Dej. biö 3. Januar.
©Üur: ©entraluiebmarît 9. Dïtober.
ßoffonat) : ©amenmarït am 21. September.
DielSborf : Siebmarït am oierten Pittrood) jeben PonatS.
Dongio : Ponatëmarït ben erften ©amftag jeben PonatS.
©djallenS : Siocbenmartt jeb. Donnerstag, in. ©amenmartt.
®89 (S-) : Ponatsoiel)martt jeben jrneiten Donnerstag.
©BltSan : Siebmarït u. S^œeinemarïte am britten Pontag

jeben PonatS, foroie an ben angejeigten Saljrmürtteii.
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Känöer
Das 5659. Jahr der Welt und

Reumonde und Feste.
Der 1. Schebat des Jahres 5659.

„ i.Adar.
„ 13.— Fasten-Esther.

„ 14. — Purim oder Hamansfest.

„ 15.— Schuschan-Purim.
„ 1. Nisan.

„ 15. — Pasiah- oder Osterfest-
Anfang. *

„ 16. — Zweites Fest. *
„ 21. — Siebentes Fest. *
„ 22.—Pasiah-Ende.*
„ I.Jjar.
„ 18. — LagB'omerod.Schülerfest.
„ 1. Sivan.
„ 6. — Wochen- oder Pfingstfest.*

„ 7. — Zweites Fest.*
„ I.THamuz.
„ 17. — Fasten, Tempeleroberung.

„ i.Ab.
„ 9. Ab. Fasten, Tempel-Ver-

brennung.
Die mit * bezeichneten Fe
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Neumonde und Feste.
Der 1. Elul.

DaS S660. Jahr.
Der I.Tischri. Neujahrsfest.*
„ 2. — Zweites Fest. *

„ 3. — Fasten-Gedaliah.
„ 10. — Versöhnungsfest oder

lange Nacht.*

„ 15. — Laubhüttensest. *

„ 16. — Zweites Fest. *
„ 21. — Palmenfest.

„ 22. — Versammlung oderLaub-
Hütten-Ende.*

„ 23.— Gesetzessreude. *
„ 1. March eschw an.

„ I.Kislev.
„ 25. — Tempelweihe.

„ I.Tebet.

„ 10.— Fasten, Belagerung
^Jerusalems.

îte werden strenge gefeiert.
1. Schebat.

Zur Notiz. Anläßlich der Einrichtung einer neuen Marktkontrolle wurde die Anzahl der angezeigte»
Märkte ganz erheblich vermehrt, so daß im Kalendarium nur die inländischen Märkte Platz finde» konnteu. Alle
Angaben allgemeiner Natur über inländische Märkte, sowie sämtliche ausländische Märkte, find hiernach verzeichnet.

I. Allgemeine MMeilunge
(Wo bestimmte Monatstage angegeben

Aarberg: Am letzt. Mittwoch jed. Monats gr. Schweinemrkt.
Adelbodeu: Kleinviehmarkt am 6. September.
Affolter» a.A.:Viehmärkte, verbünd, m. Schweinen,., am

Z.Montag ein. jed. Mon., m. Ausn. d.März,Nov. u.Dez.
Aigle: Wochenmarkt am Samstag.
Altars: Viehm. jew. 2 Tage vor d. angezeigt. Jahrmärkten

im April, Mai, Okt., und Nov.; vom 20.—23. Sept.
Viehmarkt in Altorf und den umliegenden Ortschaften.

Altstätten : Wochenmarkt jeden Donnerstag.
AmriSweil: Viehmärkte am 1. u.3. Mittwoch jeden Monats.
Andelfingen : Vieh- u. Schweinemärkte den 3. Mittwoch ein.

jed. Mon., damit verbünd. Warenmärkte im Mai u. Nov.
Auboune: Wochenmarkt jeden Dienstag und Samstag.
Anden (Aara.): Wochenm.Dienstagsu.Samstags. Vieh-

m a r ktd. 1. Dienstag j. Monats, w. Feiertag, tags nachh.
Anlernn: Monatsmarkt am 2. Donnerstag jeden Monats.
Bärentsweil: Viehmärkte am 6. Jan., 3. Febr., 24. März,

5. Mai, 2. Juni, 7. Juli, 4. Aug., 29. Sept., 3. Nov., 1. Dez.
Basel: Messe vom 27. Oktober bis 10. November.
Bassersdorf: Vieh- u. Schweinemarkt am 8.Febr. u. 17. Okt.
Bellelah: 2. Juli Markt für landw. Werkzeuge. Zusammen-

kunft der arbeitsuch, deutsch. Mähder. 2. Sept. Schafm.
Nellinzona: Wochenm. Samstags; Viehm. zweimal monatl.,

je am Mittwoch vor dem Locarnomarkt; Messen in der
ersten Woche Februar und September.

über Markte im Inland.
id, gelten diese nur für das Jahr 18S9.)
Bern: Wochenmarkt: Dienstag und Samstag. Messen:

9. April bis 23. April und 26. Novbr. bis 10. Dezbr.
Berneck: Wochenmarkt jedm Dienstag.
Bex : Wochenmarkt jed. Donnerstag, wenn Festtag, Mittwoch.
Viel: Pferdemärkte am 2. März, 6. April, 7. Sept.
BischofSzell: Monatsmarkt am dritt. Montag jed. Monats.
BrassuS: Wochenmarkt jeden Montag.
Brugg: Viehmarkt am zweiten Dienstag jeden Monats.
Buchs (St. Gallen) : Wochenmarkt alle 14 Tage am Mon-

tag, abwechselnd mit Gams.
Bülach: Viehmarkt am ersten Mittwoch jeden Monats.
Bulle: Großer Markt, gen. Dyonisismarkt 27. u. 28. Sept.
Burgdorf : Monats- u. Viehmärkte a. ersten Donnerstag jed.

Monats. Wochenmarkt jeden Donnerstag.
Carouge: Wochenmarkt jeden Mittwoch und Samstag,
lîbâtonn ä'0ex: Wochenmarkt am Donnerstag.
Lknux-äo-ponäs: Weihnachtsmarkt 13. Dez. bis 3. Januar.
Chur: Centralviehmarkt 9. Oktober.
Cossonay: Samenmarkt am 21. September.
DielSdors: Viehmarkt am vierten Mittwoch jeden Monats.
Dongio: Monatsmarkt den ersten Samstag jeden Monats.
EchallenS: Wochenmarkt jed. Donnerstag, in. Samenmarkt.
Egg (Z-): Monatsviehmarkt jeden zweiten Donnerstag.
EgliSan: Viehmarkt u. Schweinemärkte am dritten Montag

jeden Monats, sowie an den angezeigten Jahrmärkten.
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